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Waldrande entfernt weiter (gegenüber Ödelsheim,

Fähre) nach dem freundlich gelegenen Giesel

werder. Pflaster. (Links Weg nach Gottsbiiliren,

Trendelburg’.) Nun immer weiter zwischen Wald

und Fluss gelangen wir zur Fähre nach dem

Städtchen Lippoldsberg. Hier wenden wir uns

links (gegenüber Bodenfelde) über Gewissenrull

(schlechtes Pflaster),(gegenüberWambeck) und später

rechts, (der Weg gradaus führt über den Berg nach

Helmarsliausen) und gelangen in grossem Bogen

nach Carlshafen, &amp; Schwan. Die Strasse ist

mittelmässig und deshalb die Fahrt nur bei trockenem

Wetter rathsam; die Gegend aber sehr schön und

deshalb sehr lohnend, dabei immer eben und be

quem. Dieser Weg ist dem am rechten Ufer vor

zuziehen. Der Weg von Münden nach Hemeln ist

sehr schlecht, von Ödelslieim nach Bodenfelde ist

er zwar ziemlich gut, hört dann aber ganz auf.

23b) Veckerhagen, Sababurg, Hof

geismar.
Km. Km.

Sababurg . . . 10,0 10,0

Beberbeck ... 6,5 16,5

&amp;£ Hofgeismar . . 10,4 26,9

In Yeckerliagen die Strasse nach Holzbausen

an der Eisenhütte vorbei einschlagen. In der Nähe

der Hemelmühle rechts über eine Holzbrücke (Weg

weiser nach Sababurg) und den Weg hinauf fahren.

Er führt in Schlangenwindungen ganz gleichmässig


